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in das'Yereins-

§ 1 : Iggs,-§r:g,*9g:gläl!sae!:
(l) §er Verein ftihrt d.en itamen ?,spart-Club Union

(2) Def Yerein hat seinen sltz in Bochum und. istregister des Ämtsgerichts Bochum eingetrasen.
I

I
I

3) Ias GeschäftsJahr ist das Kalenderjahr.

(4) Der Yerein ist ltitglied des §iußball* und leichtathletikverban-
des Westfaler: utrd des stadtsportbundes Bochun.

§ 2: yglglg§gyg9!: Gemeinn[lgj,rj§Slg

(t) Der Verein v"erfofg!.ar.rss*h1i-reßlieh und unnittelbar gernein-
zweckD---tIEr Togsbeiror-dnr'i;$. i;weix des [ererns. rgf-clie ],örae-rung des §ports und der sportlichen,Jugend.hilfe

(2) Der §atfunBszweck vrird. verr+irklicht durch d.ie Förderung sport-lieher Übungen und Leistungen einschließIich sportli;hei.Jugendpflege und die Errichtung von spart- und- vereinsan-
lagen.

3) Der Yerein ist selbetlos täti6r €r, verfolgt nicht in ersterlinie eigenr,+irtschaftlichä Zwäcke. Hittel des Yeröinsta,j"fär,nur f'Lir sataungsgeuäße Zwecke verwendet werd.en. !ie liitgliedererhalten keine Zuwendunsen aus Hibteln d.es Vereins. Es äarfkeine Prtrsafi. dureh Ausgäben, die den Zweck des Vereins frend.sind, oder durch unverhältnisnrißig hohe Verg"itungen begünsiigt
v:erden.

p-ü ).

(1)

(2)

§lser! qqr Iti!slre§sqbelt

Mitglierl des Yereins karrn jedc natirliche person wercen.

Übcr den schriftlj-chen Äufnahmeantrag entscheid.et d"er yorstand.
Der Aufnahmeantrag l'lind.erjrihriger beäarf d.er Unterschriften dergesetzlicl:en Yerireler.

(r) I;ehnt cle:r Vors'Land die Aurrahne ab,, so steht Cena tsetrof f encndie Bcrufung an clie nächste: Mitgliädur,rersamplung zu. Dieseent schcirlet endg,.iltig.



1§ q : !trlilugrlr-r_:ltr._I1!u.Lttgltl:gIl
(1) 

*i:r+r.:Sliedseh-aft endgt grt?r. Tod, Aust::1tt, Ausnchtul c<ter.:rl.'€,r chu.::,;; der l.iitgliedschaft,

(;) Der iusiritt rst den vorstirg- 5egeniber. schr:.f'b.t-ici: zD cri;1.:irer:.Dcr Äustr'*tt ist unter rinhaltünE-o.irr"" F;i;t-"o* vier, *uchenzu:r sc i.,r-uß ei.nes Geschüir" jiir"äi-r,i.a*iiä: - " - ' - 
,

3) Ein i{itg.ri9a kann aus clen..verein ausgesch}ossen ive-rden, vre".'sein Yerhallu" 
*.lo gr,ober wei39--egen-oie'ü;;üs ocre* diernteressen des yeräins vcrstöi3tI üüer dr:n Auss"ifuu: ent scheidetaur /intras des vorsrandes-a:_e,"riitäiiäaä;";:;;;;iur:s nit 6.ei-viertelnehrheit der abgegebenon-s[imrre]1. vor ää" a§ti;; ä;;-;o"-standes y die^ltitglieäeiversaunlung ist der,r tsetrof,fenen Getre-genh:lll'}{ Äun'erufis-zu 6euänn r;; §os"i:rüi'-ees"ausschtusses istdera Betboffenen euräi: aeä vorÄt""ä ;ii;;i;""*iriäo""hriebenenBriefes bekanntzu6eben. - --;---*

I

(+)t Eine streichuag. dor.-Mitglied:.ghg{t ist zulässig, weon das.}iit-glied trotz zwäimaliser*sCIitri*[ii"n*r Mar,nunJ-äür"l 6en yorstanduit " cer Bahlur:6--des Eeit*afii-in-nliksrand isi. -piä"säiäiJiiliä"
kann durch d.en-vorstand. erät ri;o;ti;;;;;-,-;;ä*ol'r**, selt derAbsencring des zweiten riannschr;iü;;*, das den Hintrels auf diestreichuns zu enrhalter: har, ;i;;-r^roänä"-";ü;;-€D -#ilc.
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werden B$.träge erhoben.Fä11i5keit weiden von der

, ir'-=4sP--- i- --*=-

Die ä5hc <i.es Bei-
Iiit.gli cderver-

Yon den l,li-tgliedern
tra6es sowie d.essen
sanm l.ung bestinnt.

9rsess-§s§_yer§:s§

Organe des Vereins sinC
samnlung.

:'
".:

d.er Vurstand. und die I'iit6liederver-

:
E



* Der erwcitcrte Voi:stand besteht aus

?." Yorsitzenden ',.

2- Geschäftsfihrer
2. Kassierer

0i:nann u-r:d Betreuer
})l at z* und Hauskass-ierer
Fresse- und Sozialwarü
Jug;endleiter.

{2) }er verein. wird geriehtlich und außer6erichtlictr durch je zwej-Yorstandsnitglieäer geneinsa" 
"crir*t*n.

3) Der vorstand, mit Ausnahnre des Jugendreiters, r*J.rd von der Mit-gliederversanrmr-ung auf die ,aue" ior. zveL Jahren geuählt. Erbleibt; jed.oclr bis zur satzungsmäßigen heurrahl des yorstandes ir,Amt ' wälrlbar sind nur verelnsmltglf ecler, .-d.ie clas 18. LebensJahrvottendet haben. verachledene vois*;\;ÄmI"" ;;L"" nicht ineiner person vereinigt verderr,

'rjahr-
der

(it) lem Yorstand,,obli*st neben d.err yertretuag des yereins d,ienehnung der.vereinägeschäftÄ 
"""ü-naßgabä ää" sälrung uadBeschl-üsse cler Mitgiiederversaa*iung. "- - - -E i

§ B : Lfllgllg{erv_ersammluns

iii ll:flieaerve*ääil"* rinclet jährlich in ersren Jahresquar-t d-L t,LaL U. »Ie ISt f efnef e i nztthrrrt:fcn r..onn 6o ,ta- ff ^-^; -,,1
u'41 §{,aL u. §rc lst f erner einzuberufen, wenn es das verein§_
l"I"tg::c Eebieret od.er *in nir,rtel-ä;i v*;i"=nitäri*a"" diesschrirtrich und unter Angabe der Giind.e und d.es zuecks vou vor-stand ver'1an6t

(2) mitgliederversammlungen sind vom Yorstand, nind.esters ,zwei wochenvor dem versanml,.,t g"[e"nin sci:riririci: einzuberufeR.. I{it d.erEj-nberuruag ist g1äicnzeifiä ai;-iigesord.r,uag nitzuteilen.
3) Bei Beschlüssen uld wahlen enüscheidet d.ie Mehrheit der abgege-benen stinmen- zu ei-nem sescüiulll-ä*" 

"irÄ .t"äär""s d.er satzun*ggtttiilt, ist eine l"lehrheit 
"o" äi"i Vierteln d.er ersehienenenMitgrieder erfortlerricrr " 

-- - 
. 

r -v4 werrr sEa

(4) Die Ärt der Abstinmung wird. durch den versammlungsleiter fest-gelegt' Eine schri.ftrir:he Äbstiramu.rl6. hat jed.och Lu erfolg€orwern ein Dritiel <ier erschienerren iritgriuäu"-äi"s ueantragt.
(t) Ubr'rr die Bes:li'L'isse d.er Piit'glie<lerversar.nnrun6 ist eine Nierj.r-schrili, dic r.'orn §chri.ltflihicr und vom Versaäm11.lngsl-ei-tez. zuunterzcichnen ist, :rulzunehrnen.



(t') 
i{ä.1!f;:;ä:"F1il;:'"*i;,i;:;l-r iche r'iirs1ie,§grvgrsan,mi''5;
a) $erl..h!*-des_ Vorstandn ,r.rä-0"" Jb) Beri.chi o.r-rtr..oJrrp.:ir*"= ur'rendabtei.lun6
c) Enrl asturrl d,,;"ü;:tandes
d ) r/ahr en 

) uor'rri(i§

c) BcschluJlfrrssung iiber vo_r,licgendr: Alträgc.

§ 9:

(1)

(2)

§ 1ot

(1)

§sl !l!ysrysl ! slr _§sr_ {gcss§

Die. jugcrrdlichen l,fitglieder desuillr. selbständrg und entscheidenzufließenden itifter. --'vvv'r
Vereins flii:ren
über dle der

utd verwal Len
Jugendabteilung

§inze-lheiten r.egelt die
i

Jugendordnrrng.

Ehrunrien
-____Y__

liit6liede:', o1g 51cb un den yerein
;:,i.§: der rij rgJ ieaerveriän"run§-- ve1$ieni gemachi habe::, kön_zu r-nrennrtgliedern ernannt

(2) Vorsitzendeo d.i.e sich ::..l3q!ap1egr Tätiskeit bqsondere yer_dienste un den ve""in ervrorben habän, r<c;nnEn-;;r, dcr Hitgliecier_versamnlung zu Ehrenvorsitze"ä.""ä""an-nt weraen. Ein xhränvor-:**ä:g';"Ii#.ä: i"üu"rtunaer-§ti,iie an den sitzrl4gen des yor-

(r) weitere Ehru-:rgcn werden in einer Ehrenordnung festgelegt.

§ 112 4g{Isesle_§se_Icrelg§

(1 ) Der Yercin k*rrn d'urch. Beschluß der llitgliederversaululung aufge-1öst r*,cr.den., soweii qieie-üitäti"ä""r"r""mm1trng er.gens zu diesenf,r*eck einbe.ur",r rora";-i=;;"ilä=il;ä;;;äää.ä"i3i Dritrel dervereinsrnitglieder anwesend öinJ. ist äie-r-.iitäii.derversannlungnicht bescrrlußfähig, i"i -:.n""i:üärü 
von vier üo"rruo erneut eineliit 91 i ed erversamnl üri,q einzüüÄr;;;;. Diese 

-iui - 
irr*bhängig voader Aazahl der anwesänaän-Hi;;Ii;ä"r beschl,rÄr[irie. Daraur isrbei der Einr adung ;;; erneutei miislied";;;;;*:.,.og hinzuwej._§en' zur Aurrösuis o"s_-värei;; ;;;-oie-ü"rrriäit".*roo drei yier_teln der erscl:ienär."n ni.iaii;;"i"ä"ro"der1ich.

(2) Bei Auflöt*lg des Yereihs fä1lt das vertoögen des verei-ns an dassport- unq- Bfde rant -ä"r. 
§tadt-go"il,.", das es l**ittclbar undtiusschli-elllich rür' gemäi""ttriäI"äru*"lru zu verwenden hat.

Nachtran

-

1 A .1? .83
§ :, Der Juqendleiter gehört zum Geschijf tsf ijhrgnden Vorstand.

Der Jugendfeiter uird aus dt--il erueiterren uotstend gestricrren,
A 1s A bsatz (:) r,iird hinzuqef Jqt
Die juilendordn ,,n9 lst Besr:_indleil rjer Salzunü
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